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Bau- und Umweltausschuss

10.10.2016

Niederschrift

uber die 19. Sitzung des Bau- und Umweltausschusses der Stadt Olfen
am Dienstag, 20.09.2016
Bilrgerhaus, Kirchstralle 22, 59399 Olfen

Beginn: 18:00 Uhr
Ende: 19:40 Uhr

Anwesend:

Vorsitzender:
Vinnemann, Heinrich

Von der Verwaltung:

Burgermeister Sendermann, Wilhelm
Benting, Stefanie

Westrup, Anne

Brommel, Klemens
Schmalenbeck,Christopher
Pohimann, Michaela

Ahmann, Reinhard

Burbank, Christian
Grol3e-Wichtrup, Christoph
Kndmann, Stephanie

Lueg, Karl-Heinz

Muller, Jurgen

Nau, Reinhard

Pohl, Klaus

Schulte im Busch, Franz-Josef
Szuty, Udo

Abwesend:

Birken, Heribert m.E.
Kortenbusch, Christian m.E.
Olfens, Christian m.E.

Vor Eintritt in die Tagesordnung begruft der Vorsitzende die Anwesenden, insbesondere
die Zuschauer und die Presse und stellt die form- und fristgerechte Einladung zur Sitzung
sowie die Beschlussfahigkeit fest.



Tagesordnung:

A. Offentliche Sitzung

1. Mitteilungen und Anfragen

1.1. Dorfentwicklungsplan Olfen-Vinnum

Birgermeister Sendermann nimmt Bezug auf die Burgerversammlung in Olfen-Vinnum vom
19.09.2016. Er berichtet, dass bei dem Treffen Arbeitsgruppen gebildet wurden, um Ideen fir die
zukunftige Entwicklung in Vinnum zu erarbeiten. Anfang 2017 sollen die Ergebnisse im Ausschuss
diskutiert werden.

1.2. Umgestaltung der Grundschule
Birgermeister Sendermann teilt dem Ausschuss mit, dass die Vorbereitungen fur die
Ausschreibungen fir die Umgestaltung der Grundschule derzeit laufen. Der Baubeginn ist flr
Frihjahr des nachsten Jahres vorgesehen. Zu diesem Thema ist eine Informationsveranstaltung
am 24.10.2016 in der Stadthalle geplant.

1.3. Masterplan "WasserZwischenRaume"

Birgermeister Sendermann informiert den Ausschuss daruber, dass die Planunterlagen zum
Interkommunalen Masterplan ,WasserZwischenRaume® offentlich ausgelegt werden. Den
Burgerinnen und Birgern wird somit die Méglichkeit gegeben, die Planunterlagen einzusehen und
Anregungen und ldeen vorzutragen.

1.4. Sanierung HafenstralRe und Umbau der Kreuzung

HafenstraflRe/Im Worth
Birgermeister Sendermann teilt dem Ausschuss mit, dass die MalRnahme zur Sanierung der
Hafenstralle und der Umbau der Kreuzung Hafenstraf3e/lm Worth erst im Frihjahr n&chsten
Jahres realisiert wird. Die Arbeiten daflr wurden o6ffentlich ausgeschrieben. Es ist jedoch nur 1
Angebot eingegangen, welches erheblich von den Kostenberechnungen abweicht. Aus diesem
Grunde werden die Arbeiten neu ausgeschrieben.

1.5. Energiebericht
Biurgermeister Sendermann kiindigt den Energiebericht fur eine der nachsten Sitzungen an.

1.6. Skateranlage
Birgermeister Sendermann informiert den Ausschuss dariber, dass uber den neuen Standort der
Skateranlage in der nachsten Bau- und Umweltausschusssitzung berichtet wird.

1.7. Anderung des Flachennutzungsplanes fir die

Ausweisung von Windkonzentrationszonen
Burgermeister Sendermann teilt dem Ausschuss mit, dass ein Antrag fur 2 Windenergieanlagen
aul3erhalb des Bereichs am ehemaligen Munitionsdepot gestellt worden ist. Dies entspricht der
beschlossenen FNP-Anderung.

1.8. Bodenrichtwerte Olfen

Blurgermeister Sendermann weist darauf hin, dass es flur 2015 einen neuen
Grundstucksmarktbericht gibt. Die Preise fir Wohnbauland sind leicht auf 180,00 € gestiegen.
Unverstandlich ist, warum die Bodenleitwerte fiir landwirtschaftliche Flachen gesenkt wurden,
obwohl extreme Preissteigerungen auf dem Markt zu verzeichnen waren.

1.9. Einsatz von Glyphosat

BlUrgermeister Sendermann gibt auf Anfrage von Herrn Pohl Riuckmeldung, dass das
Pflanzenschutzmittel Glyphosat bei der Stadt Olfen nicht eingesetzt wird. Uber die Wasserqualitat
der Stever wird in der Sitzung im Dezember berichtet.



1.10. Anfrage Ausschussmitglied Schulte im Busch
Ausschussmitglied Schulte im Busch fragt an, ob die Mdglichkeit besteht, die Sanierung der
Radwege in Olfen zukinftig nacheinander durchzufthren.

Burgermeister Sendermann antwortet, dass fir diese Sanierungsabschnitte der Kreis Coesfeld
zustandig ist. Verwaltungsseitig wird versucht, hier auf die Baulasttrager einzuwirken.

1.11. Anfrage Ausschussmitglied Pohl
Ausschussmitglied Pohl erkundigt sich nach der Nutzungsberechtigung des Wertstoffhofes flr
Barger mit Zweitwohnsitz in Olfen.

Burgermeister Sendermann antwortet, dass es fur die Nutzung des Wertstoffhofes nicht
malfgeblich ist, Zweitwohnsitzsteuer zu bezahlen, sondern an der stadtischen Abfallentsorgung
beteiligt zu sein.

1.12. Anfrage Ausschussmitglied Burbank
Ausschussmitglied Burbank erkundigt sich nach dem aktuellen Stand beziglich des
Breitbandausbaus im Aul3enbereich der Stadt Olfen.

Birgermeister Sendermann antwortet, dass der Auf3enbereich in der GFN angegangen wird,
sobald das Projekt “Vinnum* abgeschlossen ist.

1.13. Anfrage Ausschussmitglied Lueg
Ausschussmitglied Lueg fragt an, ob auf der nicht bebauten stadtischen Flache in der
Funnenkampstrafe ein Parkplatz errichtet werden kann.

Birgermeister Sendermann antwortet, dass friher dartber nachgedacht worden ist, aber mit der
Aufstellung des Integrierten Handlungskonzeptes fir die Innenstadt Olfen eine Bebauung
festgeschrieben wurde.

2. Zukunftige Instandsetzung von Wirtschaftswegen V0O/0410/2016

In den kommenden Jahren sollen verschiedene Baumalinahmen zur Sanierung von
Wirtschaftswegen durchgefiihrt werden. Herr Brommel stellt in der Sitzung die geplanten
Ausbaustrecken vor:

Kdkelsum - von Langenesch bis Kersting

Kdkelsum - von Niewind bis Bockholter Balwe
Hahnenberg - von Feldmark bis DEK

Lehmkamp - von Hining bis LUtzowstral3e

Im Hagen - von Borker Landweg bis Schulze Hagen

ahrownPE

Mit der Malinahme unter 4. soll begonnen werden.

Der Bau- und Umweltausschuss nimmt den Bericht zur zuklnftigen Instandsetzung von
Wirtschaftswegen zur Kenntnis und beauftragt die Verwaltung, die vorgetragenen
Sanierungsmafnahmen in den nachsten 3 — 4 Jahren umzusetzen.

einstimmig angenommen



3. Bericht Uber die VerkehrssicherungsmalRnahmen VO/0393/2016

wahrend der Umbaumaflinahmen an der Lippe
Birgermeister Sendermann erklart dem Ausschuss, dass die Renaturierung der Lippe zwischen
den Stadten Datteln und Olfen vom Lippeverband durchgefuhrt wird. Ziel dabei ist es, die Lippe zu
entfesseln und ihr somit Raum zur Ausfaltung einer ausgepragten Flusslandschaft zu geben. Die
Lippe soll auf einer Lange von insgesamt 6 km renaturiert werden und an diesen Stellen wieder frei
flieRen kénnen.
Durch die Arbeiten sind die Wirtschaftswege und Fahrradrouten der Stadt Olfen betroffen, da die
Bodenbewegungen einen erheblichen LKW-Verkehr mit sich bringen.
Biurgermeister Sendermann teilt dem Ausschuss mit, dass die Anwohner geschont und die LKW-
Transporte gesichert werden sollen. Mit dem Lippeverband hat man sich auf die Anlegung von 10
Ausweichbuchten geeinigt. Diese werden asphaltiert hergestellt und sollen dauerhaft verbleiben.
Die Baumalnahme auf Olfener Stadtgebiet soll laut dem Lippeverband im Mai 2017 beginnen und
ca. ein Jahr andauern.

Der Bau- und Umweltausschuss nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis.

4, 14. Anderung des Flachennutzungsplanes - VO/0396/2016
"Gewerbegebiet Olfen Ost II"

Nach Abstimmung der Planung mit der Bezirksregierung Minster musste der Zuschnitt des

kunftigen Gewerbegebietes aufgrund landesplanerischer Vorgaben verkleinert werden.

Herr Schmalenbeck erlautert dem Ausschuss den gednderten Planentwurf.

Das zunachst vorgesehene Gebiet zwischen dem “Vinnumer Landweg“ und der Alten Fahrt wird

entfallen. AuBerdem hat man die Flache zwischen Markenweg und dem bestehenden

Gewerbegebiet Olfen-Ost verkleinert.

Der Bau- und Umweltausschuss empfiehlt dem Rat der Stadt Olfen folgende Beschlussfassung:

1. Die Aufstellung der 14. Anderung des Flachennutzungsplanes der Stadt Olfen wird
beschlossen.

2. Die wahrend der friihzeitigen Beteiligung der Offentlichkeit sowie der Behdrden und
sonstigen Trager offentlicher Belange eingegangenen Stellungnahmen werden gemaf
beiliegender Tabelle abgewogen.

3. Der Planentwurf zur 14. Anderung des Flachennutzungsplanes wird gebilligt und die
Durchfihrung der offentlichen Auslegung gem. 8 3 Abs. 2 BauGB und der formlichen
Beteiligung der Behorden und sonstigen Trager oOffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2
BauGB wird beschlossen.

4. Die Verwaltung wird beauftragt das Verfahren fortzufuhren.

einstimmig angenommen



5. Aufstellung des Bebauungsplanes 48 - "Gewerbegebiet VO/0395/2016

Olfen Ost II"
Herr Schmalenbeck nimmt Bezug auf die bisherigen Beratungen, zuletzt in der Sitzung des Bau-
und Umweltausschusses am 28.04.2016. Er erlautert dem Ausschuss den ge&nderten
Planentwurf.
Nach Abstimmung der Planung mit der Bezirksregierung Munster ergab sich die Notwendigkeit,
den Zuschnitt des kinftigen Gewerbegebietes zu andern. Es entfallt somit das zun&chst
vorgesehene Gebiet zwischen dem Vinnumer Landweg und Alter Fahrt sowie eine Teilflache im
Norden des Gebietes.
Falls der beabsichtigte Bau einer Flichtlingsunterkunft nicht mehr benétigt werden sollte, wird
auch diese Flache zu einer gewerblichen Flache, erganzt Birgermeister Sendermann. So soll eine
Ausweitung als GE-Flache erfolgen.

Der Bau- und Umweltausschuss empfiehlt dem Rat der Stadt Olfen folgende Beschlussfassung:

5. Die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 48 ,Gewerbegebiet Olfen-Ost 1I“ wird
beschlossen.

6. Die wahrend der friihzeitigen Beteiligung der Offentlichkeit sowie der Behdrden und
sonstigen Trager offentlicher Belange eingegangenen Stellungnahmen werden gemani
beiliegender Tabelle abgewogen.

7. Der Planentwurf zum Bebauungsplan Nr. 48 wird gebilligt und die Durchfihrung der
offentlichen Auslegung gem. 8 3 Abs. 2 BauGB und der formlichen Beteiligung der
Behodrden und sonstigen Trager offentlicher Belange gem. 8 4 Abs. 2 BauGB wird
beschlossen.

8. Die Verwaltung wird beauftragt das Verfahren fortzufiihren.
einstimmig angenommen

6. Bauvorhaben: Voranfrage: Nutzungsanderung eines VO/0399/2016

ehem. landwirtschaftlich genutzten Gebaudes zu einer

Wohneinheit auf dem Grundstiick Liudinghauser StraRe 71

in der Gemarkung Olfen-Kspl., Flur 15, Flurstiick 14
Burgermeister Sendermann erklart, dass der Antragsteller beabsichtigt, das ehemalige
landwirtschaftlich genutzte Geb&aude zu einer Wohneinheit umzubauen. Die Voraussetzungen des
8§ 35 Abs. 4 Ziff. 1 BauGB werden erfillt, die Sieben-Jahres-Frist gem. § 35 Abs. 4 Ziff. 1 BauGB
ist derzeit aufgrund landesrechtlicher Regelungen auf3er Kraft gesetzt.

Der Bau- und Umweltausschuss beschliet, das gemeindliche Einvernehmen zur
Nutzungséanderung eines ehemaligen landwirtschaftlich genutzten Gebaudes zu einer Wohneinheit
auf dem Grundstick Ludinghauser StraRe 71 in der Gemarkung Olfen-Kspl., Flur 15, Flurstiick 14
gem. § 35 BauGB i.V.m. § 36 BauGB zu erteilen.

einstimmig angenommen



7. Bauvorhaben: Voranfrage: Umbau eines ehem. VO/0406/2016
landwirtschaftlich genutzten Geb&udes in zwei
Wohnungen auf dem Grundstlick Borker StrafRe 39 in der
Gemarkung Olfen-Kspl., Flur 27, Flurstick 52
Burgermeister Sendermann teilt dem Ausschuss mit, dass der Antragsteller beabsichtigt, das
ehemalige landwirtschaftlich genutzte Gebaude zu zwei Wohneinheiten umzubauen. Die
Voraussetzungen des 8 35 Abs. 4 Ziff. 1 BauGB werden erfillt, die Sieben-Jahres-Frist gem. § 35
Abs. 4 Ziff. 1 BauGB ist derzeit aufgrund landesrechtlicher Regelungen auf3er Kraft gesetzt.

Der Bau- und Umweltausschuss beschlie3t, das gemeindliche Einvernehmen zur
Nutzungsénderung eines ehemaligen landwirtschaftlich genutzten Gebdudes in zwei
Wohneinheiten auf dem Grundstiick Borker Strale 39 in der Gemarkung Olfen-Kspl., Flur 27,
Flurstick 52 gem. § 35 BauGB i.V.m. 8 36 BauGB zu erteilen.

einstimmig angenommen

8. Bauvorhaben: Umbau und Erweiterung eines VO/0397/2016

Wohnhauses mit Errichtung einer 2. Wohneinheit fur

Familienangehorige auf dem Grundstick Zum

Krahenbusch 11, Gemarkung Olfen-Kspl., Flur 38,

Flurstick 63
Burgermeister Sendermann erklart dem Ausschuss, dass der Antragsteller den Umbau und die
Erweiterung eines Wohnhauses mit Errichtung einer 2. Wohneinheit fir Familienangehérige
beabsichtigt. Die Voraussetzungen nach § 35 Abs. 4 Zziff. 5 BauGB werden erfiillt.
Verwaltungsseitig wird vorgeschlagen, das gemeindliche Einvernehmen zu erteilen.

Der Bau- und Umweltausschuss beschliel3t, das gemeindliche Einvernehmen zu dem Umbau und
der Erweiterung eines Wohnhauses mit Errichtung einer 2. Wohneinheit fir Angehorige auf dem
Grundstick Zum Krahenbusch 11, Gemarkung Olfen-Kspl., Flur 38, Flurstiick 63 gem. § 35
BauGB i.V.m. § 36 BauGB unter der Voraussetzung zu erteilen.

einstimmig angenommen

9. Bauvorhaben: Neubau eines Einfamilienhauses mit V0O/0398/2016

Garage auf dem Grundstiick Schmiedestral3e 5in der

Gemarkung Olfen-Stadt, Flur 3, Flurstiick 1092
Birgermeister Sendermann informiert den Ausschuss daruber, dass das Bauvorhaben gem. § 34
BauGB innerhalb des im Zusammenhang bebauten Ortsteils zuléssig ist, wenn es sich nach Art
und Mald der baulichen Nutzung, der Bauweise und der Grundstlcksflache, die Uberbaut werden
soll, in die Eigenart der ndheren Umgebung einfigt und die ErschlieBung gesichert ist. Die
Voraussetzungen treffen fir das geplante Vorhaben zu, so dass verwaltungsseitig vorgeschlagen
wird, das gemeindliche Einvernehmen zu erteilen.

Der Bau- und Umweltausschuss beschliel3t, das gemeindliche Einvernehmen zum Neubau eines
Einfamilienhauses mit Garage auf dem Grundstiick SchmiedestraBe 5 in der Gemarkung Olfen-
Stadt, Flur 3, Flurstiick 1092 gem. § 34 und 35 Baugesetzbuch (BauGB) in Verbindung mit § 36
BauGB zu erteilen.

einstimmig angenommen



10. Bauvorhaben: Neubau eines Mehrfamilienhauses auf dem VO/0405/2016

Grundstuck KreuzstralRe 5 in der Gemarkung Olfen-Stadt,

Flur 3, Flurstiucke 310, 318, 319, 896
Birgermeister Sendermann erklart dem Ausschuss, dass das Bauvorhaben gem. 8 34 BauGB
innerhalb des im Zusammenhang bebauten Ortsteils zulassig ist, wenn es sich nach Art und Mal3
der baulichen Nutzung, der Bauweise und der Grundstticksflache, die Gberbaut werden soll, in die
Eigenart der ndheren Umgebung einfligt und die ErschlieBung gesichert ist. Die Voraussetzungen
treffen fur das geplante Vorhaben zu, so dass verwaltungsseitig vorgeschlagen wird, das
gemeindliche Einvernehmen zu erteilen.

Der Bau- und Umweltausschuss beschlie3t, das gemeindliche Einvernehmen zu dem Neubau
eines Mehrfamilienhauses auf dem Grundstiick Kreuzstral3e 5 in der Gemarkung Olfen-Stadt, Flur
3, Flurstiicke 310, 318, 319, 896 gem. § 34 Baugesetzbuch (BauGB) in Verbindung mit 8 36
BauGB zu erteilen.

einstimmig angenommen

11. Bauvorhaben: Neubau eines Verwaltungsgebaudes mit VO/0404/2016
Geratelagerhalle auf dem Grundstiick Im Berg 10 in der
Gemarkung Olfen-Kirchspiel, Flur 30, Flurstiick 196
Burgermeister Sendermann erklart dem Ausschuss, dass das Bauvorhaben gem. § 34 BauGB
innerhalb des im Zusammenhang bebauten Ortsteils zulassig ist, wenn es sich nach Art und Mal3
der baulichen Nutzung, der Bauweise und der Grundstiicksflache, die tGiberbaut werden soll, in die
Eigenart der naheren Umgebung einfligt und die ErschlieBung gesichert ist. Die Voraussetzungen
treffen fir das geplante Vorhaben zu, so dass verwaltungsseitig vorgeschlagen wird, das
gemeindliche Einvernehmen zu erteilen.

Ausschussmitglied Pohl macht deutlich, dass das beabsichtigte Gebaude fir die dort wohnenden
sehr massiv wirkt.

Burgermeister Sendermann erklart, dass dies allerdings kein Einfligungskriterium sei. Nur durch
Aufstellung eines Bebauungsplanes kénnte die Stadt ein solches Vorhaben verhindern.

Der Bau- und Umweltausschuss beschlieRt, das gemeindliche Einvernehmen zu dem Neubau
eines Verwaltungsgebaudes mit Geratelagerhalle auf dem Grundstick Im Berg 10 in der
Gemarkung Olfen-Kirchspiel, Flur 30, Flurstiick 196 gem. 8 34 Baugesetzbuch (BauGB) in
Verbindung mit § 36 BauGB zu erteilen.

mehrheitlich angenommen bei 2 Enthaltungen

12. Bekanntgabe der Verfahren nach 8§ 67 Landesbauordnung VO/0403/2016

(BauO NRW) und der verwaltungsseitig an die

Bauaufsichtsbehdrde — Kreis Coesfeld — weitergeleiteten

Bauantrage und Bauvorhaben
Ausschussmitglied KnUmann erklart sich als befangen und verlasst fir diesen
Tagesordnungspunkt die Sitzung.

Der Bau- und Umweltausschuss nimmt die nach 8 67 BauO NRW abgewickelten Bauantrage und
die verwaltungsseitig an die Bauaufsichtsbehdrde — Kreis Coesfeld — nach § 63 BauO NRW
weitergeleiteten Bauantrage zur Kenntnis.

Heinrich Vinnemann Michaela Pohlmann
Vorsitzender Schriftfihrerin



	Anwesenheit
	Name
	Text
	Entschuldigt
	BM_text2
	Betreff
	Nummer
	Vorlage
	Wortprotokoll
	Beschluß
	Abstimmungsergebnis
	Zu

